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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser  

des Sommer- und Herbst Pfarrbriefes! 

Das Titelbild – ein blühender Rhododen-
dron – erinnert an den Höhepunkt des 
diesjährigen Sommers. Das kräftige rot, 
lila und weiß seiner Blüten beeindruckt 
immer, wenn man an verschiedenen 
Gärten und öffentlichen Anlagen vorbei 
geht. So ein blühender Rhododendron 
kann in einem Freude und Staunen er-
wecken. Unser Bild gibt den vollen Na-
men dieses blühenden Buschbaumes 
wieder: „Rhodo“ heißt „rot“ und „Den-
dron“ heißt „Baum/Staude“. Beide 
Wörter kommen aus dem Griechischen, 
frei übersetzt: rotblühender Baum/rot-
blühende Staude. Die kräftigen Farben 
stechen schon von weitem ins Auge. Ein 
edles Gewächs in Gottes Schöpfung. 

Viel Blühendes konnten wir auch in 
den letzten Monaten in den Pfarreien 

der Stadtkirche wieder erleben: 

Ich denke hier an die Wiedereröffnung 
unserer Stadtpfarrkirche „Mariä Him-
melfahrt“ mit Altarweihe.  

In einem guten Blütenstand sind auch 
unsere beiden Pfarrkindergärten.  

Im Mai feierte der Kath. Frauenbund 
sein 110-jähriges Jubiläum und die 
Frauengemeinschaft Willing spricht 
immer wieder viele Leute mit ihrem Pro-
gramm an.  
Auch Kinder und Jugendliche blühten in 
besonderer Weise auf – 95 Kinder in der 
Feier der Erstkommunion und 52 Ju-

gendliche bei der Vorbereitung und Feier 
der Firmung.  

Bei den Ehejubilaren kommen im No-
vember beim Dankgottesdienst vor al-
lem die „silbernen, goldenen u. diaman-
tenen“ Blüten zum Vorschein.  

Die Kolpingfamilie ist wie ein bunter 
Garten, bei dem Jung und Alt zusam-
menwirken und gestalten.  

Die Pfadfinder mit ihrer „Lilie“ im Wap-
pen bringen die erlesenste aller Blüten 
zum Vorschein.  

Die Seniorentreffs in der Stadtkirche 

spiegeln die beständigen und sich an 
der Sonne freuenden Besucher des bun-
ten Herbstes wieder.  

Caritas, Besuchsdienst, Familienteam 
wollen dort helfen und unterstützen, wo 
manches schon am Verblühen ist. Oder 
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verblühte Blumen und Pflanzen wieder 
neu beleben; Sie zeigen, dass aus 
Abgestorbenem durchaus wieder neues 
Leben und Blühen sich entwickeln und 
entfalten kann.  

Auch die jeweiligen Frühstücksangebo-
te bringen Menschen immer wieder an 
einen mit Blumen geschmückten Tisch.  

Es kann auch Freude machen blühende 
Blumen und Pflanzen zu verschenken 
und im Gegenzug wieder eine neue 
Pflanze im eigenen Garten anzusiedeln.  

Ich denke hier konkret an Frau Theresa 
Rhee, die nach ihrer Ausbildung zur Pas-
toralassistentin nun weiterziehen wird in 
die Schule und an Herrn Robert Daiser, 

der in den kommenden zwei Jahren als 
Priesteramtskandidat bei uns seine 
praktische Ausbildung machen wird. 
Beide verrichten ihren Dienst in der Kir-
che als Gärtner in der Schöpfung Gottes.  

Viele Menschen blühen oft auf, wenn sie 
zum Lachen gebracht werden. Dazu ver-
leitet nicht selten ein guter Witz. 

Was in diesem Sommer und Herbst noch 
alles zum Blühen kommen wird, z. B. in 
Glaubensgesprächen bzw. mit neube-
gonnen Kindergottesdiensten in St. 
Georg, finden Sie in der Vorschau und 
bei den Terminen.  

So wünsche ich allen  
Lust und Freude  

beim Lesen dieser Broschüre. 
       

 Georg Neumaier, Pfr.   

ERWACHSENENBILDUNG 

Im ersten Halbjahr 2019 bot das Pro-
gramm der Erwachsenenbildung unserer 
Stadtkirche Bad Aibling eine Vielzahl an 
Veranstaltungen. Am besten wurde der 
Besuch des Heiligen Grabes in Aschau 
angenommen. Das 1618 erstmals er-
wähnte barocke Grab ist ein kulturelles 
Kleinod des westlichen Chiemgaus, das 
seit Mitte der 1950er Jahren längst in 
Vergessenheit geraten schien. Über fünf 
Jahrzehnte lagerte und verstaubte der 
Kulissenaufbau auf dem Kirchen-Dach-
boden. Nur noch wenige der älteren    
Aschauer erinnern sich an das prächtige 
Szenarium an den Kartagen, mit dem 
das ganze Presbyterium der abgedun-
kelten Pfarrkirche ausgefüllt war. Das 
unglaubliche „Schauspiel“ bei der Aufer-
stehungsfeier und die Fertigkeit, dieses 
kunstvolle Bauwerk innerhalb eines Got-
teshauses auf- und wieder ab zu bauen, 
wirken bis heute nach. Noch in der ers-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts besuch-
ten Gläubige und Kunstinteressierte aus 
der ganzen Region das wegen seiner 
außergewöhnlichen Größe und Schön-
heit berühmte Hl. Grab in Aschau i.Ch. 
Ab der Fastenzeit 2019 war dies erstmals 
wieder möglich. 
Das neue Programm für den Zeitraum 
August 2019 bis Januar 2020 ist von den 
Mitgliedern des Arbeitskreises unter 
Leitung von Gemeindereferentin Margret 
bereits in Planung. Alle Details ent-
nehmen sie bitte dem Programm, welch-
es wieder in den Kirchen aufliegen wird, 
sowie den Ankündigungen im Mangfall-
Boten und im Stadt-Journal. Die Ersteller 
des Programms freuen sich auf Ihren 
Besuch! 

Stephan Schlier 
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PFARRKINDERGARTEN 
MARIÄ HIMMELFAHRT 

18 Kinder haben zum Schuljahresende 
den Kindergarten verlassen und werden 
in die Schule gehen. Dafür haben die El-
tern schon fleißig Schultüten gemalt, da 
sind wahre Kunstwerke entstanden. 
Beim Schultütenfest wurden sie den 
Kindern dann feierlich überreicht.  

Das diesjährige Sommerfest stand ganz 
im Zeichen der Bienen. Die Kinder 
zeigten in einer kleinen Aufführung das 
Märchen der Gebrüder Grimm „Die Bie-
nenkönigin“.  

Zum Abschluss tanzten alle 50 Kinder im 
Bienenkostüm zur Musik „Der Hum-
melflug“. 

Ein weiterer Höhepunkt für die Vor-
schulkinder war der „Tigerhasenkurs“ 
ein Sicherheitskurs für Kinder, bei dem 
immer alle mit großer Begeisterung 
dabei sind.  

Zusammen mit Herrn Pfarrer Neumaier 
durften die Vorschulkinder bei einer Kir-
chenführung die neu renovierte  Pfarr-
kirche erkunden und überall dahin 
gehen, wo sonst nicht jeder hin darf. Ein 
schönes Erlebnis. 

Am Mittwoch, 4. September 2019 be-
ginnt für 18 neue Kinder der Kindergar-
ten. 
Am Sonntag, 6. Oktober 2019 feiern wir 
um 10.00 Uhr einen Erntedankgottes- 
dienst in der Pfarrkirche. 

Edith Bossmann 
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KINDERTAGESSTÄTTE ST. GEORG 
… IM ORIENT ! 

 
Traditionell stand auch dieses Jahr der 
Vorschulausflug in der Kita St. Georg an. 
Motto war, wie auch schon unser dies-
jähriges Faschingsthema: „Der Orient“. 
Mit dem Bus ging es zu den Bayern-
kamelen nach Grub.  
 
Nach einer gemeinsamen Brotzeit zog 
die Karavane der Vorschüler, fünf Kame-
le und vier Lamas hinaus in die hügelige 
Landschaft.  

Jedes Kind durfte ausgiebig und ge-
mütlich auf den Kamelen reiten und die 
Lamas führen. Anschließend am Camp, 
verbrachten die Kinder noch viel Zeit mit 
den Kamelen, Eseln, Ziegen und Lamas. 

Auf dem Abenteuerspielplatz durften 
alle noch ausgiebig toben, bevor es 
wieder zurück nach Bad Aibling ging.  
 
In der Kita gab es abends ein tolles 
Lagerfeuer mit Grillwürsteln und Sem-
meln. Anschließend wurden noch viele 
Lieder am Feuer gesungen, bis zu später 
Stunde alle Kinder und Erzieher müde in 
ihre Schlafsäcke krochen.  

Am nächsten Morgen nach dem Früh-
stück waren die Kinder ganz stolz, dass 
sie nun im wahrsten Sinne des Wortes 
aus dem Kindergarten „hinaus gewor-
fen“ wurden (auf eine dickeTurnmatte!). 
Jetzt sind sie schon fast Schulkinder! 
 
Es war sowohl für die Kinder als auch für 
die Erwachsenen ein schönes Ereignis 
mit viel Sonnenschein und Freude. 

Natascha Wittling 
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VORSTELLUNG 

 

Grüß Gott! Mein Name ist Robert Daiser, 
ich bin 28, und Seminarist der Erz-
diözese München und Freising.  

Ich freue mich sehr darauf, die nächsten 
zwei Jahre im Rahmen des Pastoralkur-
ses in der Stadtkirche Bad Aibling ver-
bringen zu dürfen.  

Aufgewachsen bin ich im Pfarrverband 
Seeon-Seebruck, genauer in Truchtla-
ching, als jüngstes von zwei Kindern. 
Zunächst hatte ich einen eher klassis-
chen Werdegang. Da meine Eltern beide 
in der Pfarrgemeinde aktiv waren, war es 
für mich selbstverständlich, Ministrant 
zu werden. Nach der Firmung war ich 
dann in der örtlichen Landjugendgruppe 

engagiert. Die Berufung zum Priester 
war für mich damals allerdings noch 
kein Thema. Das änderte sich, als ich 
mich entschied, nach dem Abitur ein 
Freiwilliges Soziales Jahr in Ecuador 
abzuleisten. Dort habe ich als Englisch-
lehrer an einer Kolping-Schule gearbei-
tet.  

Durch Zufall bin ich aber nicht in einer 
Gastfamilie, sondern im örtlichen Pfarr-
haus gelandet. Dieses Jahr hat mich 
sehr geprägt. Zu sehen, wie die Men-
schen dort ihren Glauben leben, hat 
mich sehr beeindruckt. Nach einem hal-
ben Jahr stand schließlich die Entschei-
dung fest, mich für das Priesterseminar 
zu bewerben.  

2012 ging es dann für das Propädeu-
tikum nach Passau, bevor ein Jahr 
später das Studium der Theologie in 
München begann.  

Nebenher habe ich noch ein weiteres 
Studium in Philosophie begonnen. Mein 
Freijahr habe ich 2015 in Rom verbracht, 
was meinen Blick auf die Weltkirche sehr 
geweitet hat.  

Mit dem Pastoralkurs beginnt nun die 
letzte Etappe der Vorbereitung auf die 
Diakonen- und Priesterweihe.  

Ich freue mich sehr darauf, ab Mitte Sep-
tember in der Stadtkirche Bad Aibling 
die ersten praktischen Erfahrungen 
sammeln zu dürfen. 

Robert Daiser 
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VERABSCHIEDUNG 

Liebe Gemeindemitglieder der 
Stadtkirche Bad Aibling, 

für mich heißt es jetzt Abschiednehmen, 
denn mein zweijähriger Pastoralkurs en-
det in wenigen Wochen. Ich möchte 
mich daher an dieser Stelle bei Euch 
allen für die herzliche Aufnahme in Bad 
Aibling bedanken und für alle guten 
Gespräche und Begegnungen. Ich bin 
dankbar für die vergangenen zwei Jahre, 
konnte viel Neues lernen und viele Men-
schen sind mir in dieser Zeit ans Herz 
gewachsen. Aus einer kleinen Dias-
poragemeinde in Nordhessen stam-
mend, war es für mich spannend eine 
große oberbayerische Stadtkirche ken-
nenzulernen. 

Zwei große Schwerpunkte meiner Arbeit 
in der Stadtkirche waren die Erstkom-
munionvorbereitung im ersten Jahr und 
die Firmvorbereitung im zweiten Jahr.  

In den zwei Jahren habe ich auch 
besonders gemerkt, wieviel Freude mir 
die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
macht und die Glaubensweitergabe an 
die jungen Generationen ist mir ein 
großes Herzensanliegen.  

Dankbar bin ich auch besonders für die 
Begegnung mit den Kindern im Kinder-
garten, mit denen ich verschiedene 
Glaubensthemen (oft passend zum Kir-
chenjahr) spielerisch durchnahm.  
Es ist immer schön zu sehen, wie offen 
Kinder für Gott sind. Auch der Schulun-
terricht gehörte, neben anderen Berei-
chen, zu meiner Aufgabe in den letzten 
zwei Jahren.  

Und da ist auch der Wunsch gereift, 
ganz in den Schuldienst zu wechseln. 
Somit werde ich ab September als kirch-
liche Religionslehrerin arbeiten. 

Ich wünsche Ihnen/ Euch allen von 
Herzen Gottes Segen und, dass Ihr auch 
in diesen nicht einfachen Zeiten, durch 
die die Kirche gerade geht, nie die Hoff-
nung und den Glauben verliert, dass der 
Herr mit euch geht und Er alles in der 
Hand hat.  

Ich freue mich, wenn wir uns mal 
wiedersehen! 

Eure Theresa Rhee 
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ERSTKOMMUNION 2019 

Die acht  Erstkommunionfeiern in der 
Stadtkirche Bad Aibling sind vorüber. 95 
Kinder waren zum ersten Mal einge-
laden, ihrem Freund  Jesus in der Eu-
charistie ganz nahe zu sein. Viele haben 
dazu beigetragen, dass schöne Feste in 
den jeweiligen Kirchen und zuhause 
gefeiert werden konnten.  

Die Kommunionkinder Franz-Josef, 
Anna-Lena und Maxi schrieben über ihre 
Erstkommunion: 

„Der schönste Tag der 3. Klasse. In der 
Früh bin ich aufgewacht und habe mich 
angezogen. Dann sind wir in die Kirche 
gefahren. Im Schulhof hat mir meine 
Patentante eine Kette um den Hals 
gelegt. Dann bin ich zum Fotograf, aber 
es war schon zu spät: die Sonne hat 
geblendet. Das Beste: Die Kirche be-
gann. Das war so schön, dass mein Herz 
wie verrückt geklopft hat. …. Endlich war 
es soweit: Wir bekamen den Leib 
Christi…“ 

„… Um 19.00 Uhr war die Dankandacht. 
Unsere Geschenke wurden gesegnet.  Es 
war einfach schön. Und die MONSTRANZ 
haben wir auch noch gesehen.“ 

Zu den Kommunionstunden kamen die 
Kinder voller Freude. Von seiner letzten 
Gruppenstunde berichtet Lovis: „Am 17. 
Mai war meine letzte Kommunionstunde. 
Sie war eigentlich ganz cool, denn wir 
haben eine Schatzsuche gemacht. … Im 
Garten ging es los. Dort war der erste 
Hinweis. Wir mussten Fragen beant-
worten, die ein Lösungswort ergeben 
haben… Ich habe vorausgesagt, dass wir 

hin und zurück gehetzt werden. Und… 
Das wurden wir auch!  Am Schluss waren 
wir am Volleyballplatz und haben ewig 
buddeln müssen. Und dann haben selbst 
die Eltern mithelfen müssen. Endlich 
haben wir den Schatz gefunden. Danach 
gab´s ein leckeres Picknick.“ 

Der diesjährige Erstkommunionausflug 
war eine gute Gelegenheit zum Wieder-
sehen der Kommunionkinder. 80 Kinder 
fuhren zusammen mit ihren Gruppenlei-
terinnen und dem Seelsorgeteam nach 
Ruhpolding in den Märchen- und 
Freizeitpark bei herrlichstem Sonnen-
schein. Natürlich auch dieses Jahr 
wieder mit einem Doppeldeckerbus. 
Nach einer Stärkung zogen die Kinder 
mit ihren Gruppen durch den Park. Der 
Höhepunkt war das Rutschparadies bei 
wilden Fahrten mit dem Wasser-Hüpfer 
und der Achterbahn. Natürlich begaben 
sich die Kinder auch auf Schatzsuche: 
Im Bergwerk fanden sie Kristalle und 
Edelsteine. Gegen 18.15 Uhr waren alle 
wieder müde aber glücklich zurück in 
Bad Aibling. 

Verborgene Schätze warten darauf, ent-
deckt zu werden. 
Ich wünsche allen Schatzsuchern offene 
Augen dafür und  erholsame Ferientage 

Ihre Gabriele v. Reitzenstein, PR 
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ERSTKOMMUNION 2020 

Wie jedes Jahr freuen wir uns, die Kinder 
der 3. Klassen, die in unserer Stadtkir-
che Bad Aibling wohnen oder zur Schule 
gehen, auf die Feier der Versöhnung und 
der Erstkommunion vorzubereiten. Die 
Kinder erhalten nach den Allerheiligen-
ferien eine schriftliche Einladung. 

Die Erstkommunionfeiern 2020  
finden statt am: 

 

 um 09.00 Uhr und um 11.00 Uhr  
in Mariä Himmelfahrt 

um 08.45 Uhr in St. Jakobus/Willing 

jeweils um 08.30 Uhr 
in St. Vitus/Mietraching und 
 in St. Margaretha/Ellmosen 

  
um 08.45 Uhr in Hl. Kreuz/Berbling 

um 10.30 Uhr in St. Georg 

Die Feiern in den einzelnen Kirchen 
finden statt, wenn es mindestens  

vier Kinder aus dem 
 jeweiligen Sprengel gibt! 

Gabriele v. Reitzenstein, PR 

EHEJUBILARE 

Fast siebzig Ehepaare konnten und kön-
nen in diesem Jahr Ihre Goldene, Dia-
mantene, Eiserne oder sogar Gnaden-
hochzeit feiern.  

In den vielen Jahrzehnten haben sich die 
Jubelpaare durch Höhen und Tiefen 
ihres Lebens die Liebe und Treue zuein-
ander bewahrt.  

Deshalb feiern wir am Samstag, 09. No-
vember 2019 um 18.00 Uhr in unserer 
neu renovierten Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt mit den Ehejubi-
laren in großer Freude einen feierlichen 
Dankgottesdienst, in dem wir jedes Paar 
auch einzeln segnen werden. 

Danach laden wir sie sehr herzlich zu 
einer Feier mit Imbiss und Getränken in 
das nahegelegene Pfarrheim – „Paulus-
heim“ ein.  

Einige Wochen vorher werden wir sie 
persönlich anschreiben und wegen un-
serer Vorbereitungen um eine Rückmel-
dung bitten, ob sie zu dieser Feier kom-
men können! 

Im Namen unseres Seelsorgeteams freut 
sich auf die Feier der Ehejubilare 

Klaus Schießl 
Diakon 
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FIRMUNG 2019 

Am 13. Juli empfingen in diesem Jahr 53 
Jugendliche der Stadtkirche das Sakra-
ment der Firmung, welches ihnen durch 
Abt Petrus Höhensteiger OSB gespendet 
wurde. 9 weitere Jugendliche, die bei 
uns die Firmvorbereitung gemacht 
haben, ließen sich wegen persönlicher 
Terminüberschneidungen auswärts fir-
men. 
Der Firmung ging eine lange Zeit der 
Vorbereitung voraus, in welcher die 
Firmlinge sich regelmäßig in Gruppen 
trafen und sich mit Themen wie dem 
Glaubensbekenntnis, ihrem persönli-
chen Glaubensweg, dem Gebet, dem 
Wirken des Heiligen Geistes, der Beichte 
und der Firmung auseinandersetzten. 
Durch die Gruppenstunden entstanden 
auch Gemeinschaft und neue Freund-
schaften.  
Neben den Gruppenstunden gab es auch 
wieder zahlreiche Projekte, von denen 
die Firmlinge mehrere wählen konnten. 
Viele engagierte Menschen unserer 
Stadtkirche boten Projekte zu den Bere-
ichen „Liturgie“, „Soziales“ und „Glau-
bend unterwegs an“. Die einen Jugend-
lichen nahmen am indischen Gottes-  
dienst teil oder gestalteten in anderen 
Projekten ihren eigenen Gottesdienst, 
andere trafen sich zum Muffins backen 
und spendeten das Geld der verkauften 
Muffins für einen guten Zweck. Es wurde 
die Freiwillige Feuerwehr in Bad Aibling 
erkundet und kennengelernt und Oster-
kerzen gebastelt. In einigen Projekten 
besuchten die Firmlinge Seniorenheime 
und verbrachten Zeit mit den Senioren 
oder fühlten sich in einem anderen Pro-
jekt mithilfe eines Alterssimulations-
anzuges in den Alltag alter Menschen 

hinein. Im „Bereich Glaubend unter-
wegs“ waren Firmlinge unter anderem 
auf dem Sophie-Scholl-Tag in München 
unterwegs, auf der Jugendkorbinians-
wallfahrt in Freising, bei einem Ausflug 
zum Münchner Liebfrauen Dom oder in 
verschiedenen Wanderungen und Radl-
touren zu Wallfahrtsorten und Kapellen 
der Region. Neben dem Genannten gab 
es außerdem noch viele andere Projekte. 
Hier sei besonders noch einmal allen 
Projektleitern gedankt. Die Jugendlichen 
konnten dank Euch viele neue Erfahrun-
gen sammeln und die Kirche noch bess-
er kennenlernen.  

Die Besonderheit in diesem Jahr war, 
dass die Firmlinge innerhalb eines Firm-
samstages ihren persönlichen „Stab des 
Glaubens“ gestalteten. An einem sonni-
gen Samstag trafen sich die einzelnen 
Gruppen im Pfarrheim St. Georg. Nach-
dem jeder auf seinen eigenen Weg des 
Glaubens geschaut hatte, wurde dieser 
kreativ mit Farben auf einem Holzstab 
gestaltet. Im Pfarrhof wurden die Stäbe 
wunderschön bemalt und später im Al-
tarraum der Kirche aufgestellt. So war 
ein gemeinsames Kunstwerk entstan-
den. Der Stab ist ein Symbol, welches 
sehr häufig in der Heiligen Schrift vor-
kommt. So führt zum Beispiel Mose das 
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Volk Israel mit einem Stab durch das 
rote Meer. Der Stab ist hier ein Zeichen 
von Autorität, von Verantwortung, die 
Gott in Mose Hand gegeben hat und 
auch ein Symbol für den Beistand und 
die Gegenwart Gottes. Außerdem ver-
leiht der Stab Halt und Sicherheit und 
ermöglicht Schutz vor bösen Feinden, so 
wie es bei einem Hirtenstab deutlich 
wird. Der Stab selbst kann auch für Gott 
stehen, denn wenn wir uns an Ihm fest-
halten, haben wir einen sicheren Halt im 
Leben. Das ist unser Glaube.  

Aus diesem Grund zogen die Jugend-
lichen dann auch bei der Firmung mit 
ihrem persönlichen Stab in die Kirche 
ein. Durch Auflegung der Hände durch 
den Abt Höhensteiger empfingen sie 
den Heiligen Geist, der sie befähigt Zeu-
gen Gottes in der Welt zu sein. 

Wir wünschen euch Firmlingen, dass ihr 
euren „Stab des Glaubens“ nicht mehr 
loslasst und ihr euer Leben lang in Gott 
euren Halt, eure Sicherheit und die 
Führung des Heiligen Geistes in allen 
Situationen erfahren könnt.    
            

                     Theresa Rhee 

GLAUBENSGESPRÄCHE 

  

Willkommen 
zu unseren monatlichen 

Glaubensgesprächen 
dienstags, 19.45 Uhr 

Pfarrheim St. Jakobus in Willing: 
 

10. September,  
08. Oktober  

12. November 

Nach dem Gebet und einer meditativen 
Stille betrachten wir einen Bibeltext des 
nächsten Sonntags in der neuen Über-
setzung und tauschen uns darüber aus.  

Dabei werden wir immer wieder neu 
beschenkt und danken Gott am Ende des 
Abends auch dafür. 

Es begleitet: Diakon Bernd Schmitz 
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IMPRESSIONEN DER KIRCHENWIEDERÖFFNUNG MARIÄ HIMMELFAHRT 

Fotos: Robert Kiderle Fotoagentur
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KATHOLISCHER FRAUENBUND 

 

Am 25. Mai 2019 feierte der katholische 
Frauenbund Bad Aibling sein 110jähriges 
Jubiläum mit einem Gottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt. 
Musikalisch untermalt wurde der Gottes-
dienst vom Chor „Ismael“. Ein Höhe-
punkt war die Darbietung der Tanz-
gruppe des Aiblinger Frauenbundes mit 
dem Titel „Magnificat di Maria“. 

Anschließend waren die Gäste und 
Ehrengäste, sowie Vertreter aus Kirche, 
Politik und Stadt ins Paulusheim zu einer 
Feier eingeladen. Den kulturellen Rah-
men gestaltetet Poetry-Slam Künstlerin 
Eva Niedermeier aus Mietraching.  

Bevor sich die Gäste am reichhaltigen 
Büfett bedienten, verwies die Vor-
sitzende Doris Zweckstetter  auf die His-
torie des Frauenbundes.  

Die Gründung geschah am 24. Januar 
1909 durch Bad Aiblinger Frauen aus 

allen sozialen Schichten, in einer Zeit, in 
der es für Frauen nicht selbstver-
ständlich war eine Berufsausbildung zu 
machen und bei gesellschaftlichen und 
politischen Entscheidungen mitzuwir-
ken. 

Den Gründerinnen war es wichtig die 
Lebensbedingungen der Frauen zu ver-
bessern. Es war ihnen bewusst, dass 
Frauen als Christinnen Verantwortung 
tragen für die Welt und deren Ausgestal-
tung. Für sie lag der Schlüssel zum Er-
folg in der Bildung. Die Frauen von 
damals leisteten Kriegssozialarbeit, sie 
vernetzten sich zu einem Landesver-
band und setzten sich so ein für die Ein-
führung des Frauenwahlrechts und für 
die Mitarbeit im bayerischen Landtag. 
Ebenso war es den Frauen wichtig, dass 
ihre Dienste auch von der Kirche an-
erkannt wurden und sie gründeten einen 
Verein katholischer Diakoninen.  

Das Jubiläumsjahr, das am 8. März mit 
einem Kabarettabend mit der „Stiang-
hausratschn“ alias Roswitha Spielberger 
begonnen hat, endet am 11. Oktober mit 
einem Benefizkonzert mit der A-Capella- 
Gruppe „Chaingang“ im Kurhaus. Karten 
sind ab sofort im Vorverkauf bei der AIB-
Kur im Haus des Gastes erhältlich.  

Weitere Termine für das zweite Halb-
jahr entnehmen Sie bitte dem Flyer 

des  Frauenbundes, der in den Kirchen 
aufliegt, und der Tagespresse.  

Bärbel Pritzl 
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Auskünft erteilen gerne 
Doris Zweckstetter ☎  08061-91968 

und Rita Krupp ☎  08061-30768 

Email: Frauenbund-badaibling@gmx.de



KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT 
WILLING 

Ein recht abwechslungsreiches Pro-
gramm begleitete uns durch das erste 
Halbjahr. 

So besuchten wir die traditionsreiche 
Gerberei Scherer in Bad Aibling und er-
hielten dabei von Herrn Scherer interes-
sante Einblicke in die Gerberei und Ver-
arbeitung der verschiedensten Felle. 

Wir feierten eine stimmungsvolle Mai-
andacht in der St. Jakobus Kirche mit 
anschließendem gemütlichen Beisam-
mensein im Pfarrheim Willing und sahen 
uns das Theaterstück „Hedwig von An-
dechs – Herzogin von Schlesien“ im 
Theater Bad Endorf an. 
  
Unser Tagesausflug führte zur Firma 
Faber-Castell in Stein bei Nürnberg. 

Täglich werden bei Faber-Castell in Stein 
bei Nürnberg 500.000 holzgefasste 
Stifte gefertigt. Wie entsteht ein Blei-
stift? Bei einer Führung durch das mo-
derne Werk warfen wir einen Blick hinter 
die Kulissen der Fertigung „holzgefasste 
Stifte“. Dabei konnten wir die einzelnen 
Produktionsschritte nachvollziehen und 
den Blei- bzw. Buntstift auf seiner Reise 
durch die Rohstiftstraße, Stempelei, 
Taucherei und Spitzerei begleiten. 
Das einzigartige Ensemble aus Ferti-
gungsstätten, Repräsentativbauten und 
einem Landschaftspark, ins Leben geru-
fen von Lothar von Faber und Alexander 
Graf von Faber-Castell, ist für die Öf-
fentlichkeit zugänglich. Die Faszination 
liegt im Nebeneinander von Herkunft 
und Zukunft des international agieren-
den Familienunternehmens, das seit 
mehr als 250 Jahren bis heute in den 
Händen der Familie liegt. 

Wanderung Termin wird kurzfristig 
bekanntgegeben je nach Wetterlage 

04.September  
Kaffeefahrt 
09.Oktober  

Stadtbesichtigung München 
November  

Sterne basteln für Aktion Sternstunden  
12.November  

Einkehrtag Schönstatt Zentrum 
München 

01.Dezember  
Adventkranzverkauf 

Marianne Ilic 
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Unsere weiteren Termine 2019

Kontakt: 
Renate Wagner ☎  08061-30218 und 

Lisbeth Weinmann ☎  08061-7677



CARITAS 

ich freue mich sehr, Sie über die Neu-
igkeiten und Planungen Ihres Caritas 
Zentrums Bad Aibling informieren zu 
dürfen. Unser Kuratorium, das ist der 
„Aufsichtsrat“, der für jedes Caritas 
Zentrum alle vier Jahre gewählt wird, 
plant für Oktober diesen Jahres einen 
Workshop für Caritasbeauftragte und 
Caritas-Verantwortliche aus den Pfar-
reien des Dekanats. Wir können uns 
den Aufgaben der Sachbeauftragten 
annähern und uns anschauen, wie je-
der seine individuellen Stärken und In-
teressen verwirklichen kann. Einla-
dungen dazu erhalten Sie im Septem-
ber.  

Seniorentag am 28. September  
Wie jedes Jahr findet auch heuer wie-
der ein Seniorentag statt. Dieses Jahr 
am Samstag, 28. September, in Heu-
feld, in der Justus von Liebig Schule. 
Jeder der sich über Hilfe und Unter-
stützung im Alter informieren will fin-
det an diesem Samstag ein umfang-
reiches Programm und viele Aussteller 
vor. Wir sind mit der Fachstelle für 
pflegende Angehörige und der Ambu-
lanten Pflege, unserer Sozialstation, 
vertreten.  

Gruppe für Trauernde  
Sie trauern um einen lieben Menschen, 
der Ihnen sehr nahe stand. Der 
Schmerz ist groß und macht sich in Ih-
rem ganzen Körper breit. Sie stellen 
sich vielleicht sogar die Frage, wel-
chen Sinn hat mein Leben noch? Sie 
werden an sechs Abenden auf Ihren 
verschiedenen Wegstationen beglei-
tet, erfahren Trost und Ermutigung, 
dem Leben einen neuen Sinn zu ge-
ben.  Das Ziel ist, die eigenen Ressour-

cen wieder zu entdecken und trotz der 
veränderten Lebenssituation Neuori-
entierung zu wagen.  Die Gruppe fin-
det im Paulusheim statt jeweils am: 
21. Oktober, 11. November, 02. De-
zember, 16. Dezember, 13. Januar 
und am 3. Februar. Anmeldung bitte 
bis spätestens 14. Oktober unter Te-
lefon: 08061 35040 oder per Email: 
karina.huber@caritasmuenchen.de  

Gruppe für Angehörige  
von Demenzkranken  

Austausch und Zeit für Gespräche ste-
hen im Mittelpunkt des Gesprächs-
kreises für pflegende und sorgende 
nahe Angehörige von an Demenz Er-
krankten. Die Pflege und Betreuung 
eines nahen Angehörigen ist oft eine 
große Herausforderung und häufig mit 
körperlichen und psychischen Belas-
tungen verbunden. Umso wichtiger ist 
es, mit Menschen in Kontakt zu treten, 
die sich in einer ähnlichen Situation 
befinden, um sich gegenseitig beizu-
stehen und auszutauschen. Hier er-
fahren Sie Verständnis für die Sorgen 
und Probleme denen Sie im Alltag be-
gegnen. Zusätzlich können Sie sich 
über Entlastungsmöglichkeiten infor-
mieren, von den Erfahrungen der an-
deren Teilnehmer/innen profitieren 
und Ihre eigenen Erfahrungen weiter-
geben. Die Angehörigengruppe fin-
det immer am letzten Mittwoch des 
Monats von 16 – 18:00 Uhr im Cari-
tas-Zentrum Bad Aibling statt.  

Karina Huber 
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Informationen und Anmeldungen 
im Caritas-Zentrum Bad Aibling 

☎  08061-35040 
oder per Email:  

karina.huber@caritasmuenchen.de 



BESUCH VON 
EINSAMEN UND KRANKEN 

Gerne kommt jemand von unserem 
ehrenamtlichen  Besuchsteam zu Ihnen, 
wenn Sie einsam oder krank geworden 
sind und nicht mehr aus dem Haus kön-
nen. Sie hören Ihnen zu, unterhalten 
sich mit Ihnen, lesen Ihnen vor, begleiten 
Sie bei Spaziergängen, besuchen mit Ih-
nen einen Gottesdienst oder gehen mit 
Ihnen zum Seniorennachmittag. Gerne 
dürfen Sie sich bei Interesse melden. 

Möchten Sie selber einsame und kranke 
Menschen daheim besuchen? Dann bitte 
ich auch um Ihren Anruf: 

Wünschen Sie die Krankenkommunion 
oder die Krankensalbung? Dann nehmen 
Sie bitte Kontakt mit dem  Pfarrbüro auf. 
Gerne kommt ein Kommunionhelfer, ein 
Priester oder jemand vom Seelsorge-
team zu Ihnen.  

Margret Atzinger 

ERZIEHUNGSTRAINING 
FAMILIENTEAM 

Das Miteinander  
in der Familie stärken! 

Alle Eltern wollen ihren Kindern liebe-
volle und kompetente Eltern sein. Doch 
wie kann man in schwierigen Situatio-
nen Respekt und Verbundenheit be-
wahren? Und wie gelingt es, den typi-
schen Fallen im Familienleben zu entge-
hen? Anregung und Hilfe, um Heraus-
forderungen in der Familie humorvoll 
und gelassen zu bestehen und dabei 
noch Zeit für sich und die Partnerschaft 
zu finden, bietet der Elternkurs Familien-
team, der an der Fakultät für Psycholo-
gie und Pädagogik der Ludwig-Maximil-
ians-Universität (LMU) München ent-
wickelt wurde. Das sogenannte „Emo-
tions-Coaching“ wird nur in diesem Kurs 
vermittelt.   

Ein Grundkurs für Eltern mit Kindern von 
2-12 Jahren kann, wenn sich genügend 
Interessenten finden, im Paulusheim 
Bad Aibling, Harthauserstr. 1, im Herbst 
durchgeführt werden.  

Er besteht aus vier Abenden zu je drei 
Stunden. Die Kosten sind gestaffelt je 
nach Verdienst (ohne Nachweis) bereits 
ab 20 Euro für den gesamten Grundkurs.  

Margret Atzinger 

———————————————-——————-————-——-   ———————-————————-——————————-——-17

Anmeldungen und Fragen an  
Gemeindereferentin Margret Atzinger, 

☎  08061-932816, 

MAtzinger@ebmuc.de

Gemeindereferentin Margret Atzinger, 
☎  08061-932816, 

MAtzinger@ebmuc.de

mailto:MAtzinger@ebmuc.de
mailto:MAtzinger@ebmuc.de
mailto:MAtzinger@ebmuc.de
mailto:MAtzinger@ebmuc.de


FRÜHSTÜCK ST. GEORG 

Seit Juni 2005 haben wir unser neues 
Pfarrheim in St. Georg. 

  
Im September 2005 haben drei Frauen 
der Pfarrei St. Georg, Rita Krupp, Mari-
anne Ilic und Lisbeth Weinmann, ihre 
Idee verwirklicht einmal im Monat (im-
mer am letzten Mittwoch im Monat)  
nach dem 09.00 Uhr-Gottesdienst ein 
gemeinsames Frühstück in gemütlicher 
Runde im Pfarrheim anzubieten.  
Nun können wir bereits auf  14 Jahre  -  
135 gemeinsame Frühstücke zurück 
blicken. Einige unserer heutigen Gäste  
können wir  schon seit unserem ersten 
Frühstück im Pfarrheim  begrüßen.  
Nach dem Juli-Frühstück begann unsere 
Sommerpause von 2 Monaten.  
Am Mittwoch, 30. Oktober freuen wir  
uns wieder Sie begrüßen zu können und 
jeder ist zum Frühstück herzlich einge-
laden.  

Wir wünschen Ihnen eine schöne Som-
merzeit! 

Das Frühstücksteam  
Rita Krupp,  

Marianne Ilic und  
Lisbeth Weinmann 

KINDERGOTTESDIENST ST. GEORG 

Wir feiern – Gemeinschaft! 

Zu Beginn des neuen Kindergarten- und 
Schuljahres wollen wir auch wieder be-
ginnen mit den Kindergottesdiensten im 
Pfarrheim von St. Georg. Dieses Angebot 
richtet sich an Kinder im Grundschulal-
ter und v.a. an Kleinkinder im Kinder-
gartenalter mit ihren Eltern oder Großel-
tern. Wir wollen Gemeinschaft feiern im 
Glauben, Geschichten mit Gott und Je-
sus erleben, mit den Kindern singen, 
beten und basteln. 

Am Sonntag, den 29. September, tref-
fen wir uns zu unserer Kindergottes-   
dienstfeier um 10.30 Uhr  im Pfarrheim 
von St. Georg. 

Wir freuen uns auf eine große, bunte 
Gemeinschaft mit Klein und Groß! 

Hedi Westphal 
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KOLPINGSFAMILIE 

Eine Vielzahl von Terminen waren im er-
sten Halbjahr 2019 von uns zu bewälti-
gen. 
Die Wiedereröffnung unserer Stadtpfar-
rkirche Mariä Himmelfahrt nach der 
Renovierung war sicher das „Highlight“ 
des ersten Halbjahres. 
Gerne haben wir der Bitte der Verant-
wortlichen entsprochen und haben für 
das Fest im Paulusheim die Versorgung 
der Gäste mit Getränken übernommen.  
Gleichzeitig durften wir auch eine Ab-
ordnung unserer Partnerkolpingsfamilie 
aus Surany (Slowakei), die wir einge-
laden hatten, drei Tage begleiten, die 
von unserem Fest begeistert waren. Eine 
Spende von 5.000,00 € für die Reno-
vierung haben wir ebenfalls an Herrn 
Pfarrer Neumaier übergeben. 

Auch unsere sonstigen Veranstaltungen 
waren stets gut besucht.  
Der traditionelle Kinderfasching füllte 
den Saal im Paulusheim bis auf den letz-
ten Platz, das Schafkopfturnier war 
ebenfalls gut besucht, so dass wir ins-
gesamt 500,00 € für einen sozialen 
Zweck spenden können. 

Auch unsere Maiandacht am Feldkreuz 
in Mietraching in freier Natur mit Blick 
auf unsere wunderschöne Heimat bei 
bestem Wetter war wieder ein besonder-
er Moment in unserem Vereinsleben. 

(Auswahl) 

13.-15.09.2019 
Ausflug nach Vorarlberg (Anmeldung bei 

Grünwald Tel.: 08061/2219) 
13.10.2019 

Gottesdienst mit P. Moses aus Ghana 
anschl. Austausch im Paulusheim. 

Getränke stehen zur Verfügung. 
09.11.2019 

Altmaterialsammlung  
16.11.2019 

Familienabend mit Ehrungen und 
Neuaufnahmen 

22.11.2019 
Gebetsabend St. Sebastian 

05.+06.12.2019 
Nikolausdienst (Anmeldung bei Monika 

Stacheder Tel.: 08061/4405) 

Alle Termine für das zweite Halbjahr 
2019 bitte ich unserem Programm zu 
entnehmen, welches im Internet unter 
www.kolping-bad-aibling.de eingesehen 
werden kann und auch aktuell in der 
Presse veröffentlicht wird. Zu unseren 
Veranstaltungen sind selbstverständlich 
auch Nichtmitglieder stets herzlich ein-
geladen. 

Franz Besel 
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Unsere weiteren Termine 2019

Informationen bei 

Franz Besel  ☎  0171-4734852 

www.kolping-bad-aibling.de



PFADFINDER 

Wie bereits in den letzten Jahren 
starteten die Pfadfinder in die Advents-
zeit mit dem Glühwein- und Kinder—
punschausschank am Adventsmarkt in 
St. Georg. Erstmals versorgten wir auch 
Hungrige mit selbstgemachten Flamm-
kuchen, welche besonders gut ankamen.  
Am darauffolgenden Wochenende fuh-
ren wir nach Seegatterl bei Reit im Winkl, 
wo wir unser traditionelles Stammes-
wochenende verbrachten. Die Selbst-
versorgerhütte haben wir bis auf die  
letzte Matratze besetzt und unter dem 
Motto „Harry Potter“ wurden Spiele rund 
um‘s Rätsel lösen, Besen reiten und 
Dracheneier klauen angeboten.  

Im Pfarreileben haben wir am 5. Fasten-
sonntag das Fastenessen organisiert, 
wovon die gesammelten Spenden an das 
kirchliche Hilfswerk MISEREOR gingen.  
Als Zeichen unserer Verbundenheit mit 
der Stadtkirche haben wir uns mit einer 
Fahnenabordnung an der Wiedereröff-
nung der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
beteiligt.  
In der Nacht vom Karsamstag auf Oster-
sonntag hielten wir im Pfarrgarten die 
Osterfeuer-Wache, welche mit einer An-
dacht durch unseren Stammeskuraten 
Andreas Stechl eröffnet wurde. Mit Gi-

tarre, Gesang und ausgelassener Stim-
mung durchwachten wir die Nacht, bis 
schließlich um 5 Uhr morgens die Os-
terkerze feierlich daran entzündet wur-
de.  

Foto: Beim Knüpfen der Zeltplanen für 
die Osterfeuer-Wache 

Am darauffolgenden Wochenende fei-
erten wir mit einer Fahnenabordnung 
das Patrozinium der Pfarrei St. Georg, 
welcher auch gleichzeitig Schutzpatron 
der Pfadfinder ist.  
 

27. August – 3. September 
Sommerlager am Forggensee bei 

Neuschwanstein 

20. – 22. September  
30. Bezirks-Iron-Scout in Bad Aibling 

18. Oktober 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 

Raphael Schmid 
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SENIOREN-RUNDE ST. GEORG 

Lebensherbst 
Vorm Fenster meine Linde 
verändert schon ihr Kleid,  

wiegt sich im leichten Winde 
sehr bald ist es soweit, 

dass färben sich die Blätter  
in Gelb und Rot und Braun,  
im herbstlich Sonnenwetter  
gar prächtig anzuschau’n,  
gar prächtig anzuschau’n. 

Auch mich, mein Lindenbaum, 
veränderte die Zeit.  

Ich trag und glaub es kaum,  
des Lebensherbstes Kleid.  

Es steht mir und es schmeichelt mir  
und hüllt mich zärtlich ein,  
lächelnd leb ich neben dir  

und will zufrieden sein  
und will zufrieden sein. 

© Regina Meier 

 

 

12. September 
„Auf den Spuren Jesu“ 

Unsere Israelfahrt 2019 (Bernd Schmitz) 

10. Oktober 12.30 Uhr 
Halbtagesfahrt zu den Cisterzienserin-

nen Kloster Oberschönenfeld  
(Mitarbeiterteam) 

07. November 
„Wir wollen sie nicht vergessen!“  

Gedenken an unsere lieben Verstorbe-
nen (Bernd Schmitz) 

05. Dezember 
„In der staden Zeit!“  

Ein besinnlicher Nachmittag  
(Mitarbeiterteam) 

Herzliche Einladung dazu an alle! 

 
Anni Schmitz,  

Seniorenbeauftragte in St. Georg 
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Die weiteren Termine 2019 
im Pfarrheim St. Georg 

Beginn in der Regel 
donnerstags um 14.00 Uhr



SENIORENTREFF 
MARIÄ HIMMELFAHRT 

Wie im Flug verging das erste Halbjahr 
und der Seniorentreff hatte wieder ein 
abwechslungsreiches Programm im 
Angebot.  Erneut zu Gast Reiseleiterin 
Angelika Urscher, die den Besuchern 
wunderbare Bilder aus einer ihrer zahl-
reichen Reisen mitbrachte. An diesem 
Nachmittag kamen Löwe, Giraffe  und 
Nilpferd aus den Weiten der ostafrika-
nischen Steppe ins Paulusheim, sodass 
ein Hauch Fernweh  durch die Johannis-
stube wehte. Es war schon fast März, als 
der Fasching an die Tür des Senioren- 
treffs klopfte.  Der  Auftritt der Ober-
landler Kindergarde mit seinem Kinder-
prinzenpaar Anna-Sophia und Sebastian 
war wieder eine große Bereicherung für 
das „Faschingskranzl“. Am Josefitag 
spielten Elisabeth Boxhammer und 
Benedikt Martin gekonnt mit ihren Dia-
tonischen auf. Die Stimmung war 
bestens und aus gegebenen Anlass  
wurden die Besucher mit „Josefibier“ 
und einer Brotzeit überrascht. Ein wun-
derbarer Nachmittag.  Im April fand in 
der wiedereröffneten Kirche Mariä Him-
melfahrt eine Fastenandacht mit Diakon 
Klaus Schießl statt. Im Anschluss traf 
man sich im Paulusheim. Zu aller Freude 
hatten fünf Firmlinge leckeren selbst 
gebackenen Kuchen mitgebracht. Diese 

beteiligten sich dann auch sehr enga-
giert bei der Bewirtung der Senioren, so-
dass auch das Helferteam einen ruhigen 
Nachmittag verbringen konnte. Liebe 
Rebecca, Tina, Julia, Natascha und Emi-
lie, vielen Dank für Euer Engagement 
und die Hilfe. Trotz großer Hitze kamen 
viele Interessierte im Juni zum Vortrag: 
„Mit Kraft und in Balance – Aktiv und 
standfest mitten im Leben“. Referentin 
Gertraud Jerger zeigte Übungen mit de-
nen das Gleichgewicht, die Koordination, 
sowie Kraft täglich ganz simpel mit 
einem Geschirrtuch trainiert werden 
können. Ein Dank an alle, die zum guten 
Gelingen der Treffen beigetragen haben! 

 Rosi Hartmann 

  

     
17. September  

„Rätselhafter Nachmittag: Wie heißt der 
Berg, wo steht das Haus.“   

 08. Oktober  
Herbstausflug:  Ziel und Abfahrtszeit 

wird noch bekannt gegeben.   
 19. November  

Gedenkgottesdienst für die Verstorbe-
nen aus dem Seniorenkreis.  

10. Dezember   
Adventfeier mit  

besinnlicher Musik und Texten                       
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Unsere weiteren Termine 2019 
jeweils im Paulusheim/Johannisstube  

um 14.00 Uhr
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TERMINVORSCHAU 
(Änderungen vorbehalten) 

Ausflug der Stadtkirche Bad Aibling zur 
Erzabtei der Missionsbenediktiner in St. Ot-
tilien und in die Stadt Bad Tölz  

10:00 - Eucharistiefeier in Berbling 115 
Jahre Burschenverein Berbling  

   
09:30 - Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann) 

   
16:30 -  Willing Fatimarosenkranz 

  
13:00 - Paulusheim Kräuterbuschenbinden 
Wenn jemand Kräuter und Blumen zum Ver-
arbeiten spenden möchte, diese bitte im 
Paulusheim ab 13 Uhr abgegeben werden 
oder rufen Sie jederzeit bei Doris Zweck-
stetter Tel. 91968 an, wir holen die Kräuter 
und Blumen auch gerne ab. Nach getaner 
Arbeit ist jeder herzlich zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen. 
   
Kräuterbuschenverkauf vom kath. Frauen-
bund vor und nach den Gottesdiensten: 
Vorabendgottesdienst in Mariä Himmel-
fahrt und beim Patrozinium in Mariä Him-
melfahrt sowie am Feiertag um 10.30 Uhr in 
der St. Georgskirche.  

19:00 - Mariä Himmelfahrt 1. Eucharistie-
feier zum Hochfest Mariä Himmelfahrt 

   
Gottesdienste siehe Stadtkirche Aktuell 

   
09:30 - Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann) 

 
   
18:00 - Ellmosen Kreuzweg des Kath. Frau-
enbundes von Ellmosen nach Thann. 18.00 
Uhr Treffpunkt am "Wimmerstadl" in Ellmo-
sen. In Thann beginnt dann um 19.00 Uhr 
eine Gebetsandacht. Frauen, die nicht so 
gut "zu Fuß" sind, können auch gleich nach 
Thann fahren.  

   
08:45 - Willing Eucharistiefeier/Jahrtag 
der Pullacher Vereine  

   
08:45 Der Kath. Frauenbund fährt zur Be-
triebsbesichtigung der "Nudelfabrik Bern-
bacher" nach Hohenbrunn. Sie bekommen 
einen interessanten Eindruck in diese Tra-
ditionsfirma. Die Führung beginnt um 10.00 
Uhr - pro Person 6 Euro (beinhaltet einen 
Gutschein von 5 Euro für den Lagerverkauf 
vor Ort, 1 Euro geht als Spende an ein sozia-
les Projekt). Wir bilden eine Fahrgemein-
schaft (plus 3 Euro pro Person) Treffpunkt 
08.45 Uhr an der St. Georgskirche. Anmel-
dung  ist unbedingt erforderlich bitte bis 
05.09.2019  

19.45 - Pfarrheim Willing Menschen be-
gegnen, Gott suchen, Leben finden - Glau-
bensgespräch mit Diakon Bernd Schmitz  

   
14:00 - Pfarrheim St. Georg Seniorenrun-
de St. Georg: "Auf den Spuren Jesu" - Unse-
re Israelfahrt 2019 mit Diak. Bernd Schmitz  

19:45 - Paulusheim Meditative Tänze, Ge-
bet mit Leib und Seele mit Margret Wald-
leitner bis 20.45 Uhr 

   
16:30 - Willing Fatimarosenkranz  
19:00 -  St. Sebastian Taizé-Gebet 
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Samstag, 03. August

Sonntag, 04. August

Mittwoch 07. August

Dienstag, 13. August

Mittwoch, 14. August

Donnerstag, 15. August

Mittwoch, 04. September

Freitag, 06. September

Sonntag, 08. September

Dienstag, 10. September

Donnerstag, 12. September

Freitag, 13. September



 
   
08:30 - Thann Festgottesdienst zum Pa-
trozinium  
08:45 - Berbling Stadtkirchengottesd./ 
Festgottesdienst zum Patrozinium  

   
14:00 - Paulusheim Rätselhafter Nachmit-
tag des Senioren-Treffs im Paulusheim.  

  
Pilgerwanderung für Frauen nach Birken-
stein mit Ingrid Ehrl und Gemeindereferen-
tin Margret Atzinger. Der Weg beginnt um 6 
Uhr bei der Kirche St. Georg und führt über 
Willing, Berbling, Dettendorf, Auerberg, 
Hocheck, Deisenried, Kirchstiegl, Schwai-
geralm. Reine Gehzeit ist ca. 5 Stunden. Un-
terwegs gibt es Schweigezeiten und ver-
schiedene Haltepunkte für  Gebet, Singen, 
Impulse und Frühstück. Wer nicht von Bad 
Aibling aus gehen will, kann etwa um 11.30 
Uhr in Kirchstiegl dazu stoßen oder direkt 
nach Birkenstein fahren. Um 13.15 Uhr An-
dacht und anschl. Einkehr in einem Lokal. 
Bitte Brotzeit, Getränk und Sitzunterlage 
mitbringen. Die Wanderung findet bei je-
dem Wetter statt. Um Anmeldung wird in 
jedem Fall bei Margret Atzinger (932816) 
oder  per E-Mail: MAtzinger@ebmuc.de er-
beten.  

   
10:00 - Willing Stadtkirchengottesdienst 
an der Brechstube  
10:00 - Paulusheim Kindergottesdienst  

 
20:00 - Pfarrheim St. Georg SKR-Sitzung 

   
19:00 - Mariä Himmelfahrt Stadtkirchen-
gottesdienst mit Eröffnung der Caritas-
Wanderausstellung  

 
   
10:00 - Mariä Himmelfahrt Eucharistiefei-
er/Jahrtag der Trachtenvereine Edelweiß 
und Oberlandler  
10:30 - Pfarrheim St. Georg Kindergottes- 
dienst 

   
Caritas-Herbst-Sammlung 

   
Die Zeiten der Oktoberrosenkränze ent-
nehmen Sie bitte der entsprechenden Aus-
gabe von Stadtkirche Aktuell 
16:00 - Ghersburg Ökumenischer Gottes-
dienst zum Erntedankfest  
20:00 - Pfarrheim Willing PGR-Sitzung 

09:30 - Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann) 

16:30 - Höllmüller Ökumenischer Gottes-
dienst zum Erntedankfest  

19:00 - St. Sebastian "Auszeit am Abend" - 
singen - beten - Impulse, gestaltet vom 
Kath. Frauenbund  

   
Erntedankwochenende. Die Gottesdienst-
ordnung entnehmen Sie bitte der entspre-
chenden Ausgabe von Stadtkirche Aktuell 

   
19:00 - Mariä Himmelfahrt Benefizkonzert 
- Kunterbuntes Programm mit Chören und 
Musikgruppen der Stadtkirche; Leitung: 
Kirchenmusiker Konrad Liebscher  

   
14:00 - Herbstausflug des Senioren-
Treffs. Ziel wird noch bekannt gegeben.  
19.45 - Pfarrheim Willing Menschen be-
gegnen, Gott suchen, Leben finden - Glau-
bensgespräch mit Diakon Bernd Schmitz  
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Sonntag, 15. September

Dienstag, 17. September

Samstag, 21. September

Sonntag, 22. September

Mittwoch, 25. September

Samstag, 28. September

Sonntag, 29. September

30. September bis 06. Oktober

Dienstag, 01. Oktober

Mittwoch, 02. Oktober

Freitag, 04. Oktober

Samstag, 05. Oktober

Sonntag, 06. Oktober

Dienstag, 08. Oktober



 
  
12:30 - Halbtagesfahrt der Seniorenrunde 
St. Georg zu den Zisterzienserinnen im 
Kloster Oberschönenfeld  
20:00 - Paulusheim PGR-Sitzung Mariä 
Himmelfahrt 

   
"Chaingang"-Konzert zum 110 Jahre Frau-
enbundjubiläum im Kurhaus. Eintrittskarten 
für 29 Euro, 25 Euro u 22 Euro  sind ab so-
fort bei der Aib-Kur sowie online unter 
München Ticket zu kaufen.  
19:00 -  St. Sebastian Taizé-Gebet 

   
Ausflug der Willinger Ministranten  
Diözesanwallfahrt München/Freising des 
Kath. Frauenbundes nach Weihenlinden. 
Gottesdienst in Weihenlinden um 10.00 Uhr. 
Bitte Anmeldung bei Annemarie Landkam-
mer, Tel. 1017, Handy 0162 3140 596.  
16.00 - Mariä Himmelfahrt Schlussan-
dacht zur Diözesanwallfahrt des Kath. 
Frauenbundes  

   
10:00 - Mariä Himmelfahrt Hl. Messe mit 
P. Dr. Moses Assah SVD aus Ghana, anschl. 
Empfang und Berichte im Paulusheim 
13:00 - Willing Fatimarosenkranz  

Kirchweihwochenende. Die Gottesdienst-
ordnung entnehmen Sie bitte der entspre-
chenden Ausgabe von Stadtkirche Aktuell 

   
19:00 - Mariä Himmelfahrt Hl. Messe zu 
Ehren des Hl. Honoratus  

   
ENDE DER SOMMERZEIT  
08:45 - Berbling Eucharistiefeier/Jahrtag 
der Berblinger Vereine  
19:00 - St. Georg Konzert des Joseph-
Haas-Chors: L. v.Beethoven, Messe in C-Dur 

 
  
Allerheiligen. Die Gottesdienstordnung 
entnehmen Sie bitte der entsprechenden 
Ausgabe von Stadtkirche Aktuell 

   
Allerseelen. Die Gottesdienstordnung ent-
nehmen Sie bitte der entsprechenden Aus-
gabe von Stadtkirche Aktuell 

   
09:30 - Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann) 
19:00 - St. Sebastian Ökumen. Gottes-
dienst des Historischen Vereins zum Ge-
denken an die + Mitglieder, anschl. Vortrag 
in Lindners Schlosskeller  

14:00 - St. Georg Seniorenrunde St. Georg: 
"Wir wollen sie nicht vergessen" - Gedenken 
an unsere lieben Verstorbenen. Gedenkfeier 
in der Kirche, anschl. Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen im Pfarrheim. Mit Dia-
kon Bernd Schmitz  

   
19:00 -  St. Sebastian Taizé-Gebet 

   
Altmaterialsammlung der Kolping-Familie  
09:00 - St. Georg Hl. Messe, anschl. Anbe-
tung bis 12:00 und von 15:00 bis 17.00 Uhr 
17:00 - St. Georg Andacht und Segen 
18:00 - Mariä Himmelfahrt 1. Eucharistie-
feier zum Sonntag mit Segnung der Ehe-
jubilare, anschl. Empfang im Paulusheim   

   
08:30 - Ellmosen Eucharistiefeier/Jahrtag 
des Krieger- und Veteranenvereins Ellmo-
sen/Harthausen, des Gesangvereins Ellmo-
sen und der FFWen Ellmosen u. Jarezöd  

   
17:00 - Willing Martinsfeier  
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Donnerstag, 10. Oktober

Freitag, 11. Oktober

Samstag, 12. Oktober

Sonntag, 13. Oktober

Samstag, 19. Oktober

Montag, 21. Oktober

Sonntag, 27. Oktober

Freitag, 01. November

Samstag, 02. November

Mittwoch, 06. November

Donnerstag, 07. November

Freitag, 08. November

Samstag, 09. November

Sonntag, 10. November

Montag, 11. November



 
   
19.45 - Pfarrheim Willing Menschen be-
gegnen, Gott suchen, Leben finden - Glau-
bensgespräch mit Diakon Bernd Schmitz  

19:45 - Paulusheim Meditative Tänze, Ge-
bet mit Leib und Seele mit Margret Wald-
leitner bis 20.45 Uhr 

   
18:00 - Paulusheim "Letzte Hilfe-Kurs" zur 
Sterbebegleitung in Kooperation mit dem 
Jakobus-Hospizverein. Referentinnen: Su-
sanne von Müller (Hospizhelferin u. Trauer-
begleiterin) und Annemarie Fleckenstein 
vom SAPV Rosenheim. Gebühr: 10,- €; An-
meldung in einem der beiden Pfarrbüros er-
forderlich  

   
08:45 - Willing Gedenkgottesdienst zum 
Volkstrauertag 
10:00 - Mariä Himmelfahrt Gedenkgottes- 
dienst zum Volkstrauertrag der Stadt 
10.00 - Paulusheim Kindergottesdienst  

   
14:00 - Paulusheim Gedenkgottesdienst f. 
d. Verstorbenen aus dem Seniorenkreis.  

   
14:00 - Paulusheim Geburtstagsfeier des 
Kath. Frauenbundes und Adventsbasar  
19:00 - Mietraching 1. Eucharistiefeier 
zum Sonntag/Feuerwehrjahrtag  

   
19:00 - Mariä Himmelfahrt Chorkonzert: 
Antonin Dvorak: Messe in D (Orchesterfas-
sung). Chorgemeinschaft Bad Aibling, Lei-
tung Kirchenmusiker Konrad Liebscher. 
Kartenvorverkauf in den Pfarrbüros. 

   
19:00 - Mietraching Hl. Messe/Abschluss-
gottesdienst des Trachtenvereins Edelweiß  

   
18:00 - St. Georg Segnung der Advents-
kränze im Innenhof des Pfarrheims  

   
08:45 -Willing Eucharistiefeier, anschl. Ad-
ventsbasar der Frauengemeinschaft Willing 
und der Ministranten auf dem Willinger 
Schulhof  
19:00 -Willing Abendlob zum Advent  
19:00 - Mariä Himmelfahrt Konzert  
„Nachtkirche"  Chor Singfonie-Bad Aibling  
 

ZUM SCHLUSS… 
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Weitere Termine und Nachrichten so-
wie die aktuelle Gottesdienstordnung 
(mit Kinder-, Familien- und Jugendgot-
tesdiensten) entnehmen Sie bitte dem 
14-tägig erscheinenden „Stadtkirche 
Aktuell“, das in allen Kirchen aufliegt 
und auch auf den Internetseiten der 
Stadtkirche zu finden ist.

Dienstag, 12. November

Donnerstag, 14. November

Samstag, 16. November

Sonntag, 17. November

Dienstag, 19. November

Samstag, 23. November

Sonntag, 24. November

Mittwoch, 27. November

Freitag, 29. November

Sonntag, 01. Dezember



PFARRBÜRO 

Unsere Büro-Öffnungszeiten: 
während der Ferien nur vormittags geöffnet! 

  Montag  geschlossen 
  Dienstag  08.30-12.00 Uhr 
  Mittwoch  geschlossen 
  Donnerstag 08.30-12.00 Uhr 
  Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
  Freitag  08.30-12.00 Uhr 

  Montag  08.30-12.00 Uhr 
  Dienstag  14.00-17.00 Uhr 
  Mittwoch  08.30-12.00 Uhr 
  Donnerstag geschlossen 
  Freitag  14.00-17.00 Uhr 
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Wir rufen Sie gerne zurück! 

In dringenden Fällen kontaktieren Sie 
uns telefonisch unter 

☎  08061-497590 (St. Georg) oder 

☎  08061-93280 (Mariä Himmelfahrt) 

Während der Schließzeiten hinterlas-
sen Sie bitte eine Nachricht (mit Namen 
und Telefonnummer) auf dem Anrufbe-
antworter. Dieser wird regelmäßig ab-
gehört, auch wenn das Pfarrbüro ge-
schlossen ist (auch am Wochenende).

PFARRBÜRO MARIÄ HIMMELFAHRT

PFARRBÜRO ST. GEORG

Kath. Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt   Kath. Pfarrbüro St. Georg 
Harthauser Str. 2 • 83043 Bad Aibling   Westendstr. 21 • 83043 Bad Aibling 
Telefon: 0 80 61 – 93 28 0     Telefon: 0 80 61 – 49 75 90 
Telefax: 0 80 61 – 93 28 19    Telefax: 0 80 61 – 49 75 922 
Di, Do, Fr: 08.30-12 Uhr, Do 16-18 Uhr   Mo u. Mi: 08.30-12 Uhr, Di u. Fr 14-17 Uhr 
Während der bayerischen Schulferien sind beide Pfarrbüros nur am Vormittag geöffnet! 

Internet: www.erzbistum-muenchen.de/stadtkirche-bad-aibling 
Email Mariä Himmelfahrt: mariae-himmelfahrt.bad-aibling@ebmuc.de 
Email St. Georg: st-georg.bad-aibling@ebmuc.de 

Herausgeber: Stadtkirche Bad Aibling・V.i.S.d.P. Pfarrer Georg Neumaier・Gestaltung: Konrad Liebscher 
Redaktion: Pfarrer Georg Neumaier, Hedi Westphal, Konrad Liebscher

UNSER SEELSORGE-TEAM  
IST FÜR SIE DA: 

Pfarrer 
Georg Neumaier 

☎  08061 – 932815 

Kaplan 
Pater Baltharaju Banda, IMS 

☎  08061 – 9393670 

Diakon 
Klaus Schießl 

☎  08061 – 932817 

Diakon i. R. 
Bernd Schmitz 

☎  08061 – 35700 

Pastoralreferentin 
für die Senioren-/Pflegeheime 

Birgit Hölper-Wendling 

📱  0171 - 5564457 

Pastoralreferentin 
Gabriele von Reitzenstein 

☎  08061 – 4975913 

Gemeindereferentin 
Margret Atzinger 

☎  08061 – 932816 
  


